
PERSONALRAT
UNIKLINIK KÖLN

BLUTSPENDE/GRIPPEIMPFUNG
Folgendes Vorgehen ist mit der Personalabteilung 
abgestimmt: 
Wenn Sie  Blut spenden möchten, dürfen Sie die-
ses während der Arbeitszeit unter Fortzahlung 
der Vergütung. Wie auch bei anderen Terminen 
im Klinikum müssen Sie sich im Arbeitsbereich 
selbstverständlich wie gewohnt abmelden. Die 
Öffnungszeiten der Transfusionsmedizin finden 
Sie unter folgendem Link: 
http://transfusionsmedizin.uk-koeln.de/blutspen-
dezentrale
Die Zeit, die für die Grippeimpfung benötigt wird, 
zählt ebenfalls als Arbeitszeit. Der Betriebsärztli-
che Dienst kommt auch in die Abteilungen, wenn 
sich mindestens 10 Personen für eine Grippeimp-
fung entscheiden. Weitere Informationen zum 
Betriebsärztlichen Dienst finden Sie unter: http://
cms.uk-koeln.de/betriebsarzt

MEINE PAUSE GEHÖRT MIR
Während der Pause sind Beschäftigte nicht ver-
pflichtet, sich am Arbeitsplatz oder im Arbeitsbe-
reich aufzuhalten. Auch müssen Sie nicht gemein-
sam mit den Kolleginnen und Kollegen und/ oder 
den Vorgesetzten zum Mittagessen gehen. Laut 
Arbeitszeitgesetz muss spätestens nach 6 Stunden 
die  Arbeit durch eine Ruhepause von mindestens 
30 Minuten unterbrochen werden. Bei einer Ar-
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beitszeit von mehr als 9 Stunden muss die Arbeits-
zeit für insgesamt 45 Minuten unterbrochen wer-
den. Länger als 6 Stunden hintereinander dürfen 
Beschäftigte nicht ohne Ruhepause arbeiten. Die 
Ruhepausen können in Zeitabschnitte von jeweils 
15 Minuten aufgeteilt werden. Überwiegend wird 
im Klinikum eine Mittagspause von 30 Minuten 
gemacht. In manchen Abteilungen,  in denen die 
Regelungen zur Gleitenden  Arbeitszeit gelten, 
besteht die Möglichkeit eine längere Pause zu 
machen und diese entsprechend zu „stempeln“. 
Die Höchstarbeitszeit an einem Tag liegt gemäß 
Arbeitszeitgesetz bei 10 Stunden. Die Pause darf 
nicht „aufbewahrt“ und am Ende des Dienstes 
durch „früher gehen“ genommen werden.

VERTRAULICHE BEWERBUNGEN
Sollten Sie sich innerhalb oder außerhalb des Kli-
nikums auf eine Stellenausschreibung bewerben, 
müssen Sie darüber nicht Ihre Vorgesetzten infor-
mieren. Falls Sie nicht möchten, dass bei internen 
Bewerbungen Ihr Arbeitsbereich davon erfährt, 
sollten Sie in Ihrem Bewerbungsschreiben unbe-
dingt die vertrauliche Behandlung erwähnen. 

FREISTELLUNG FÜR BESUCH BEIM ARBEITS-
AMT UND BEWERBUNGSGESPRÄCHE
Nicht selten kommt es vor, dass die Weiterbe-
schäftigungszusage erst kurz vor Ablauf des be-
fristeten Vertrages erfolgt. Alle Beschäftigten mit 
befristeten Arbeitsverträgen müssen bzw. sollten 
sich spätestens 3 Monate vor Ablauf des Vertra-
ges beim Arbeitsamt persönlich melden, damit 
keine Kürzung von Arbeitslosengeld  erfolgt, falls 
es keine Vertragsverlängerung gibt. 
Für den Besuch beim Arbeitsamt und auch für 
Vorstellungsgespräche bei befristet Beschäftigten 
kann die Möglichkeit bestehen unter Fortzahlung 
der Vergütung freigestellt zu werden. Ob die Vo-
raussetzung für eine bezahlte Freistellung erfüllt 
ist, klären Sie bitte im Einzelfall mit der Personal-
abteilung.

TERMINE ZUM VORMERKEN:

PR vor Ort
15.01.2015 11 bis 13 Uhr 

Augenklinik Bibliothek 1.Etage R 24

05.02.2015 11 bis 13 Uhr 

Anatomie,  Erdgeschoss, rechts, Seminarraum 1

Personalversammlung 2015
19. März, 13:30 Uhr

✶

✶



FRAGEN ZUR JAHRESSONDERZAHLUNG
Antworten auf verschiedene Fragen zur Jahress-
onderzahlung finden Sie unter folgendem Link: 
http://www.lbv.nrw.de/tarifbeschaeftigte/sonder-
zahlung.php

ALLES RUND UM DIE ELTERNZEIT
Umfassende Informationen sowie einen Eltern-
geldrechner bietet das online-Portal des Bundes-
familienministeriums unter: 
www.familien-wegweiser.de

BEIHILFE 
Beihilfeberechtigt sind neben Beamten auch Ta-
rifbeschäftigte,  deren Arbeitsverhältnis vor dem 
01.01.1999 begründet wurde und ununterbro-
chen besteht. Diese Beschäftigten können auf 
Antrag Beihilfen für zahnprothetische Behandlun-
gen bzw. einen Zuschuss im Geburtsfall erhalten. 
Beihilfeanträge finden Sie unter folgendem Link: 
http://verwaltung.uni-koeln.de/abteilung34/con-
tent/e10/e11/Beihilfeantrag-UzK_2014_10.pdf

MITARBEITERGESPRÄCHE
Sollten Mitarbeitergespräche erstmalig in Ihrer 
Abteilung durchgeführt werden, finden Sie dazu 
neben einer ausführlichen Verfahrensanweisung 
auch eine Checkliste, Vorbereitungsbogen für 
die Führungskraft, Vorbereitungsbogen für die 
Mitarbeiter, Dokumentationsbogen auf den Sei-
ten der Personalabteilung unter: Intranetseite der 
Uniklinik > A-Z > Geschäftsbereich Personal > GB 
Personal > Mitarbeitergespräche.
Das jährliche Mitarbeitergespräch mit Beschäftig-
ten muss im Klinikum nach diesen Regeln durch-
geführt werden.  Beide Gesprächspartner sollten 
ausreichend Zeit zur Vorbereitung haben, das 
Gespräch sollte in einer ruhigen und guten At-
mosphäre in einer vorgegeben Zeitspanne statt-
finden. Der Termin sollte ca. zwei Wochen vorher 
bekannt gemacht werden. Auf Wunsch können 
Beschäftigte auch zu diesen Gesprächen durch 
ein Personalratsmitglied begleitet werden. 

DARF ICH ZUM PERSONALRAT GEHEN?
JA! Jede Beschäftigte,  jeder Beschäftigte darf 
zum Personalrat gehen, auch während der Ar-
beitszeit. Sie müssen dieses jedoch mit den be-
trieblichen Gegebenheiten abstimmen und sich  
- wie üblich - im Arbeitsbereich abmelden und 
mitteilen, dass Sie einen Termin beim Personalrat 
haben. Den Grund müssen Sie nicht mitteilen. 
Grundsätzlich verletzen Sie die Schweigepflicht 
nicht, wenn Sie sich an ein Personalratsmitglied 
wenden und über Probleme im Arbeitsbereich 
sprechen. Die Gespräche beim Personalrat sind 
vertraulich und Sie entscheiden mit uns, über das 
weitere Vorgehen. 
Vorgesetzte können Ihnen nicht vorschreiben, 
welche Themen Sie beim Personalrat ansprechen. 
Bei Bedarf begleiten wir Sie auch zu Gesprächen 
mit Vorgesetzten.

DIENSTZEITREGELUNG AN KARNEVAL 2015
Informationen des Geschäftsbereiches Personal 
zur Dienstzeitenregelung an Karneval finden Sie 
unter:
Intranetseite der Uniklinik > A-Z > Geschäftsbe-
reich Personal > Aktuelle Informationen aus dem 
Geschäftsbereich 4 >  Archiv > Informations-
schreiben zur Dienstzeitenregelung an Karneval 
2015

URLAUBSÜBERTRAGUNG 2014/2015
Informationen des Geschäftsbereiches Personal 
zur Urlaubsübertragung  finden Sie unter:
 Intranetseite der Uniklinik > A-Z > Geschäfts-
bereich Personal > Aktuelle Informationen aus 
dem Geschäftsbereich 4 >  Archiv > Informati-
onsschreiben zur Urlaubsübertragung 2014/2015

JOBTICKET UND ÜBERGANGSTARIF AVV
Aktuelle Hinweise: Intranetseite der UKK > Aktu-
elles /Termine > Aktuelles vom 07.11.2014
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Nr. 1 - Januar 2014
- TARIFERHÖHUNG
- HABEN SIE FRAGEN?
- VBL - VOR ORT
- UNFALLVERSICHERUNG
- DATENSCHUTZ FÜR BESCHÄFTIGTE
- 	WEITERGABE VON PASSWÖRTERN FÜR 
	 EDV-PROGRAMME
-	ARBEITSZEIT BEI BOMBENEVAKUIERUNG
-	WEIHNACHTSPRÄSENTE AN BESCHÄFTIGTE
-	ARZTBESUCHE
-	MELDUNG BEI ARBEITSUNFÄHIGKEIT
-	NACHWEIS- UND ANZEIGEPFLICHT BEI ARBEITS- 
	 UNFÄHIGKEIT

NR. 2 - MÄRZ 2014
-	NICHT VERGESSEN: RESTURLAUB 2013
-	DIENSTVEREINBARUNG ÜBER DIE REGELUNG 
 	ZUR ARBEITSZEIT UND BEREITSCHAFTSDIENST 
 	FÜR DIE DER PFLEGEDIREKTION UNTERSTELLTEN 
	 BESCHÄFTIGTEN
- SUCHT HAT IMMER EINE GESCHICHTE
-	ÄNDERUNG DER URLAUBSANSPRÜCHE WE- 
	 GEN ARBEITSZEITÄNDERUNG (EuGH BeSCHLUSS) 
-	CECAD-FORSCHUNGSGEBÄUDE IN BETRIEB GE- 
	 GANGEN
-	ENTLASTUNGSANZEIGEN

NR. 3 – April 2014
-	BETRIEBSAUSFLUG

NR. 4 - JULI 2014
-	ZEITGUTHABEN NICHT VERFALLEN LASSEN!
-	EXTERNE AUSSCHREIBUNG - INTERNE BEWER-
	 BER?
-	WEM GEHÖRT IHRE ZEIT?
-	UMZUG DES GESCHÄFTSBEREICHS FINANZEN
-	AUSKOMMEN MIT DEM EINKOMMEN
-	UMKLEIDEZEITEN

-	ERGEBNIS AUFSICHTSRATSWAHL
-	E-MAIL NUTZUNGSBEDINGUNGEN
-	URLAUBSANTRITT NACH ARBEITSUNFÄHIGKEIT
-	ERKRANKUNG WÄHREND DES URLAUBS
-	ARBEITNEHMERWEITERBILDUNG
-	PFLEGE VON ANGEHÖRIGEN

NR. 5 - AUGUST 2014
-	FRAGEN UND ANTWORTEN AUS DER PERSO- 
	 NALVERSAMMLUNG

NR. 6 - OKTOBER 2014
-	DIE KEHRSEITE DER MEDAILLE
-	ENTLASTUNGSANZEIGEN AKTUELLER STAND
-	SITUATION IN DER FRAUENKLINIK UND NEONA-
	 TOLOGIE
-	KRANKMELDUNG UND ARBEITSUNFÄHIGKEIT-	
	 BESCHEINIGUNG
-	PROBLEME MIT DER ZEITERFASSUNG?
-	WECH ISSE
-	AKTUELLES
-	LISTE DER PERSONALRATSMITGLIEDER

Nr. 7 – NOVEMBER 2014
-	JAHRESSONDERZAHLUNG NOVEMBER
-	ZUSCHUSS DES ARBEITGEBERS ZUM KRANKEN-
	 GELD
-	URLAUBSSPERRE
-	URLAUBSANSPRUCH FÜR BESCHÄFTIGTE IM 
	 SCHICHTDIENST
-	URLAUB UND MUTTERSCHUTZ
-	URLAUBSANTRITT NACH ARBEITSUNFÄHIGKEIT
-	ERKRANKUNG WÄHREND DES URLAUBS
-	ARBEITNEHMERWEITERBILDUNG nach AWbG
-	MELDUNG BEI ARBEITSUNFÄHIGKEIT
-	NACHWEIS- UND ANZEIGEPFLICHT BEI ARBEITS-
	 UNFÄHIGKEIT
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IMPRESSUM
V.i.S.d.P.: Michael Anheier – PR-Vorsitzender 

Tel.: 478-5300  •  Internet: E-Mail: Personalrat@uk-koeln.de

Wir wünschen allen Beschäftigten eine 
besinnliche Adventszeit, ein schönes 

Weihnachtsfest sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr 2015.
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